
Verbindliche Anmeldung
(spätestens bis zum 8. November 2019) 

zum 6. Rheinland-Pfalz-Symposium

Samstag, 16.11.2019 in Nieder-Olm bei Mainz

Anmelden können Sie sich: 

ff online über unser Anmeldeformular
unter ▶ www.fruehgeborene-rlp.de

ff oder mit gleich lautender E-Mailfan
symposium@fruehgeborene-rlp.de

ff oder per Fax an:   06134 / 65 02 15

ff oder per Post zurücksenden an:
LV „Früh- und Risikogeborene Kinder RLP“ e.V. 
Kiefernstraße 21a 
55246 Mainz-Kostheim

Zutreffendes bitte ankreuzen und ggf. Teilnehmerzahl eintragen:

AmfSymposiumfamf16.fNovemberf2019 nehme/n 

    ich selbst

    und ________ weitere Personen teil

Name, Vorname: 

Institution/Schule: 

Straße: 

PLZ / Ort: 

Telefon: 

E-Mail: 

 Datum Unterschrift

7.fRheinland-Pfalz-Symposium

Frühfgeborenf–fstarkfwerden:
Wer kann wie unterstützen?

Anreise

Veranstaltungsort
Ludwig-Eckes-Festhalle 
Pariser Str. 155  
55268 Nieder-Olm

AnreisefmitfdemfPKW
Autobahn A63, Autobahnausfahrt Nieder-Olm Süd, Richtung Nieder-
Olm, dann der Beschilderung „Schwimmbad/Ludwig-Eckes-Halle“ folgen. 
Eine Anfahrtsbeschreibung mit Möglichkeit zur Routenplanung finden 
Sie auch im Internet unter ▶ www.fruehgeborene-rlp.de

Parken
Kostenfreie Parkmöglichkeiten gibt es auf den angrenzenden Park-
plätzen „Am Schwimmbad“ und „Am Woog“.

AnreisefmitföffentlichenfVerkehrsmitteln
Die Festhalle ist ca. 1 km vom Bahnhof Nieder-Olm entfernt. Mit der 
Buslinie 66 können Sie bis zur Haltestelle „Schulzentrum“ fahren  
(ca. 4 Gehminuten).

Samstag, 16.11.2019

Ludwig-Eckes-Festhalle 
Nieder-Olm bei Mainz

Landesverbandf

„Früh-fundfRisikogeboreneff
KinderfRheinland-Pfalz“fe.V.f

Wichtige hinWeise 

VeranstalterfundfAuskünfte
LV „Früh- und Risikogeborene Kinder Rheinland-Pfalz“ e.V. 
Kiefernstraße 21 a, 55246 Mainz-Kostheim

Telefon: 06134 / 937 83 30       Fax:  06134 / 65 02 15 
Internet: www.fruehgeborene-rlp.de   &
 www.fruehgeborene-bildung.de
E-Mail: info@fruehgeborene-rlp.de

TeilnahmefundfKosten
Zum Symposium sind alle am Thema Frühgeborene Interessier-
ten eingeladen. Die Teilnahme und die Verpflegung sind kostenfrei.  
Spenden sind jederzeit willkommen.
Spendenkonto LV „Früh- u. Risikogeborene Kinder RLP“: 
Mainzer Volksbank, Kto.-Nr. 669892010, BLZ 551 900 00

Anerkennung/AkkreditierungfdesfSymposiums
ff Rheinland-Pfalzf

Das Symposium wurde vom Pädagogischen Landesinstitut 
Rheinland-Pfalz (PL) als Lehrerfort- und -weiterbildung 
anerkannt: PL-Az.: 19ST030801

ff Hessen:f
Vom Landesschulamt akkreditiert unter der Angebotsnummer 
LA-01996802 nach § 65 Hessisches Lehrerbildungsgesetz. 

ff Akademie für Ärztliche Fortbildung in Rheinland-Pfalz:  
8 Punkte (VNR-Nr. 2760709119075340017)

ff Landespsychotherapeutenkammer Rheinland-Pfalz:  
11 Punkte (VNR-Nr. 2767702015001640003)

ff Heilmittelerbringer: f6 Fortbildungspunkte 
gemäß Rahmenempfehlungen nach §125 Abs. 1 SGB V

Wer sind Wir?

Wirfsindf.f.f.
ff ein Zusammenschluss von Elterninitiativen, Fördervereinen, 

Gruppen und Einzelpersonen auf rein ehrenamtlicher Basis  
mit dem Ziel, die Versorgung von früh- und risikogeborenen 
Kindern sowie deren Familien in Rheinland-Pfalz zu verbessern.

Wirfwollenf.f.f.
ff die Öffentlichkeit und die am Gesundheitswesen beteiligten 

Gruppen über die Situation von früh- und risikogeborenen 
Kindern aufklären.

ff Angehörige von früh- und risikogeborenen Kindern informie-
ren und beraten.

Wirfinformierenf.f.f.
ff über Vereinsziele und -aktivitäten, Pressemeldungen, Kontakt-

adressen.
ff über Frühgeborene, Frühförderung, Nachsorge, Rehabilitation 

und Schule.
ff mit unseren Broschüren, unserem Buch „Frühgeborene und 

Schule“ und unseren Webseiten.

Landesverbandff

„Früh-fundfRisikogeborenef
KinderfRheinland-Pfalz“fe.V.f
▶ www.fruehgeborene-rlp.de   & 
▶ www.fruehgeborene-bildung.de
info@fruehgeborene-rlp.de

Wichtige hinWeise 

InformationsmaterialfdesfLandesverbandesf

Der Landesverband hat diverse Informations- 
broschüren und ein Buch zum Thema Frühgeborene 
und Schule veröffentlicht. Sie erhalten  Buch und 
Broschüren über unsere Webseite oder 
während des Symposiums kostenfrei 
am Infostand. 

Datenschutzf

Gemäß DSGVO werden die Anmeldedaten von uns zum Zwecke der Veranstaltungsanmeldung 

und -durchführung verarbeitet werden. (Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO). Ausführliche Datenschutz-

hinweise und Ihre Rechte als Betroffene/r, insbesondere Ihre Widerrufs- und Widerspruchs-

rechte, finden Sie auf unserer Internetseite www.fruehgeborene-rlp.de/060datenschutz.php

Während der Veranstaltung werden Fotos/Videos angefertigt, auf denen Sie möglicher-

weise abgebildet werden. Die Aufnahmen können für unterschiedliche Zwecke, z. B. zur 

Veröffentlichung auf den Internetseiten des Landesverbandes oder in Drucksachen, Ver-

wendung finden. Selbstverständlich wird das Material sensibel behandelt. Sollten Sie nicht 

mit Aufnahmen einverstanden sein, weisen Sie bitte die Fotografin/den Fotografen oder 

den Veranstalter darauf hin. 



grussWort

Liebe Eltern, liebe Lehrerinnen und Lehrer,
sehr geehrte Damen und Herren,

gerne habe ich die Schirmherrschaft für das Sym-
posium „Kind im Mittelpunkt“ übernommen, das 
der Landesverband „Früh- und Risikogeborene 
Kinder Rheinland-Pfalz“ e.V. bereits zum siebten 
Mal in Rheinland-Pfalz ausrichtet. Das Symposium 
bietet Eltern, Therapeutinnen und Therapeuten, Er-
zieherinnen und Erziehern, Ärztinnen und Ärzten 
sowie Lehrerinnen und Lehrern die Chance, sich 
auszutauschen. Im Fokus stehen die bestmögliche 
Unterstützung frühgeborener Kinder in ihrer Entwicklung und die beste Bildung 
von Anfang an. In diesem Jahr stellt das Symposium die Entwicklungsbegleitung 
in die Schule in den Mittelpunkt und geht in Fachvorträgen der Frage nach, wie 
Kinder stark werden und stark bleiben. Ein Thema, das auch für die Landesre-
gierung ein ganz zentrales ist. Zahlreiche Präventionsprogramme unterstützen 
deshalb die Schulen – von der Gesundheitsbildung über die Persönlichkeitsent-
wicklung bis hin zum Einsatz gegen Mobbing. Was Kinder dabei in besonderer 
Weise stärkt, sind positiv erlebte Übergänge. Wir wissen, dass die abgestimmte 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit sowohl der Institutionen als auch des pä-
dagogischen Personals und der Eltern dabei von großer Bedeutung ist. Gerade 
der erste Übergang des Bildungsweges, der von der Kita in die Grundschule, 
spielt da eine besondere Rolle, der wir auch besonders Rechnung tragen müssen. 
Eine neu veröffentlichte Handreichung macht schon im Titel deutlich, worauf es 
ankommt:  „Erfolgreiches Gestalten des Übergangs von der Kindertagesstätte in 
die Grundschule - eine gemeinsame Aufgabe für Erzieherinnen und Erzieher und 
Lehrerinnen und Lehrer“. Wir wollen die Verantwortlichen dabei unterstützen, 
gemeinsam gute Ansätze zu finden und weiterzuentwickeln damit Kinder ihre 
eigenen Fähigkeiten erleben und entwickeln und sie in dem Glauben an die ei-
genen Fähigkeiten gestärkt werden.

Ich danke dem Landesverband für sein beständiges Engagement, die Belange der 
früh- und risikogeborenen Kinder in den Fokus zu nehmen und dazu alle Akteure 
zusammen zu bringen und wünsche dem Symposium viel Erfolg.

Dr. Stefanie Hubig
Ministerin für Bildung des Landes Rheinland-Pfalz 

VortrAgsprogrAmm VormittAg 

Moderation der Veranstaltung:  Franziska Lenhardt 

9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 

1. Begrüßung  Wirthl

2.  Impulsreferat

 Auf dem Weg zur Resilienz – 
Regulation und Bindung: Voraussetzung  
für die Entwicklung von Frühgeborenen? Fries

3.  Fragen und Antworten

Pausef10.00fbisf10.30fUhr

10.30 Uhr bis 12.15 Uhr

Entwicklungsbegleitungfvonf
FrühgeborenenfbisfinsfSchulalter

4.  Nachsorge und Nachbetreuung von 
Frühgeborenen bis ins Schulalter –  
Konsenspapier Rheinland-Pfalz –   
Noch auf der Intensivstation geht´s los! Wirthl 

5. Entwicklungs-/Resilienzfördernde Begleitung 
• in der Kita Luy 

6. • im familiären Alltag – Was Eltern tun können  
 Schmahl-Menges 

7.  Fragen und Antworten

Mittagspausef12.15fbisf13.15fUhr

VortrAgsprogrAmm nAchmittAg 

13.15 Uhr bis 15.00 Uhr

Schulefjuhufoderfoje?
 8.  Basale Kompetenzen für eine gelungene 

Schullaufbahn – Welche Möglichkeiten  
haben Lehrer? Jäkel

 9.  Es läuft nicht glatt – was tun? Lang

10.  Fragen und Antworten

Pausef15.00fbisf15.30fUhr

15.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr

Roundtable-Gespräch:ff
Undfjetzt?

Gesprächsteilnehmer:  Jäkel 
Lang 
Schäfer 
Schmidt-Ohlemann 

10. Schlussworte

Veranstaltungsendefgegenf17.00fUhr

referentenVerzeichnis

Schirmherrschaft

ff Hubig,fStefanie,fDr.fjur.
Ministerin für Bildung des Landes Rheinland-Pfalz 
Mittlere Bleiche 61, 55116 Mainz

ReferentinnenfundfReferenten

ff Fries,fMauri,fDr.fDipl.-Psych.
HP-Psychotherapie, Systemische Familienberatung &  
Supervision  
Endersstr. 8, 04177 Leipzig

ff KarinfJäkel,fOStR’fi.Pr.
Privates Gymnasium Marienstatt (Westerwald) 
Landesverband „Früh- und Risikogeborene  
Kinder Rheinland-Pfalz“ e.V. 
E-Mail: jaekel@fruehgeborene‐rlp.de

ff Lang,fJennifer,fDipl.-Psych.,fSchulpsychologin
Pädagogisches Landesinstitut/Schulpsychologisches  
Beratungszentrum Mainz 
Mombacher Str. 76, 55122 Mainz

ff Luy,fToni
Heilpädagoge, Systemischer Berater   
Auf der Leimenkaut 4, 67824 Feilbingert    

referentenVerzeichnis

ReferentinnenfundfReferenten

ff Schäfer,fCathrin,fDr.fmed.f
Ärztliche Leiterin im Sozialpädiatrischen Zentrum  
Kreuznacher Diakonie 
Bühler Weg 24, 55543 Bad Kreuznach 
Landesverband „Früh- und Risikogeborene  
Kinder Rheinland-Pfalz“ e.V.

ff Schmal-Menges,fNina,fDr.fDipl.-Psych.f
Sozialpädiatrisches Zentrum Kreuznacher Diakonie  
Bühler Weg 24, 55543 Bad Kreuznach

ff Dr.fmed.fMatthiasfSchmidt-Ohlemann
Facharzt für physikalische und rehabilitative Medizin,  
Landesarzt für Körperbehinderte, Vorsitzender der  
Dt. Vereinigung für Rehabilitation (DVfR),  
Pestalozzistraße 5, 55543 Bad Kreuznach

ff Wirthl,fHans-Jürgenf
Vorsitzender Landesverband „Früh- und Risikogeborene Kinder 
Rheinland-Pfalz“ e.V. 
E-Mail: info@fruehgeborene‐rlp.de 

Moderation

ff FranziskafLenhardt
Journalistin und Redakteurin beim SWR 
Am Fort Gonsenheim 139, 55122 Mainz

einlAdung

Sehr geehrte Damen und Herren,

den inzwischen fast schon gewohnten Rhythmus, alle zwei Jahre ein Rheinland-
Pfalz-Symposium „Kind im Mittelpunkt“ zu veranstalten, mussten wir aus organi-
satorischen Gründen leider verlassen. So sind seit unserer letzten Veranstaltung 
mittlerweile schon wieder 4 Jahre ins Land gezogen. Wiederholt wurden wir 
gefragt, wann denn das nächste Symposium stattfinden werde. Deshalb freue 
ich mich umso mehr, Sie heute zum 7. RLP-Symposium einladen zu können.

Dessen zentrale Aufgabenstellung wird es sein aufzuzeigen, wer auf dem lan-
gen Weg zwischen Klinikentlassung und Schule dabei unterstützen kann, unsere 
Frühchen stark und widerstandsfähig zu machen dafür, ihren eigenen Lebensweg 
selbstständig und erfolgreich beschreiten zu können. Regulation und Bindung 
sowie entwicklungsfördernde Begleitung sind dafür maßgebliche Faktoren, die 
wir in verschiedenen Vorträgen mit nachfolgenden Diskussionen und einem ab-
schließendem Round-Table-Gespräch praxisnah beleuchten wollen.

Dazu laden wir auch diesmal wieder Lehrerinnen und Lehrer, betroffene Eltern, 
Ärzte und Therapeuten und alle am Thema Frühgeborene Interessierten herzlich 
ein, am 16.11.2019 – dem Vortag des Weltfrühgeborenentages - nach Nieder-
Olm zu kommen.

Das Symposium ist für alle Professionen als Fortbildungsveranstaltung anerkannt. 
Die Teilnahme ist wieder kostenfrei. Und für Verpflegung ist gesorgt. Bitte nutzen 
Sie für Ihre Anmeldung unser Online-Formular unter www.fruehgeborene-rlp.de 
oder senden Sie Ihre ausgefüllte Anmeldung per Post oder Fax bzw. als gleich-
lautende E-Mail an symposium@fruehgeborene-rlp.de zurück.

Wir freuen uns auf Sie.

Hans-Jürgen Wirthl 
Vorstandsvorsitzender
 
August 2019


